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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 2 

220. über das Diesseits und das Jenseits. Und sie fragen dich nach den Waisen. Sag: Ihre 

Lage zu verbessern ist besser. Und wenn ihr euch mit ihnen zusammentut, so sind 

sie eure Brüder. Allah weiß den Unheilstifter vom Heilstifter (zu unterscheiden). 

Und wenn Allah gewollt hätte, hätte Er euch wahrlich in Bedrängnis gebracht. 

Allah ist Allmächtig und Allweise. 

221. Und heiratet Götzendienerinnen nicht, bevor sie glauben. Und eine gläubige 

Sklavin ist fürwahr besser als eine Götzendienerin, auch wenn diese euch gefallen 

sollte. Und verheiratet nicht (gläubige Frauen) mit Götzendienern, bevor sie 

glauben. Und ein gläubiger Sklave ist fürwahr besser als ein Götzendiener, auch 

wenn dieser euch gefallen sollte. Jene laden zum (Höllen)feuer ein. Allah aber lädt 

zum (Paradies)garten und zur Vergebung ein, mit Seiner Erlaubnis, und macht den 

Menschen Seine Zeichen klar, auf daß sie bedenken mögen. 

222. Sie fragen dich nach der Monatsblutung. Sag: Sie ist ein Leiden. So haltet euch von 

den Frauen während der Monatsblutung fern, und kommt ihnen nicht nahe1, bis sie 

rein sind. Wenn sie sich dann gereinigt haben, so kommt zu ihnen, wie Allah es 

euch geboten hat. Allah liebt die Reumütigen, und Er liebt die, die sich rein halten. 

223. Eure Frauen sind euch ein Saatfeld. So kommt zu eurem Saatfeld, wann und wie2 

ihr wollt. Doch schickt (Gutes) für euch selbst voraus. Und fürchtet Allah und wißt, 

daß ihr Ihm begegnen werdet. Und verkünde den Gläubigen frohe Botschaft. 

224. Und macht nicht Allah mit euren Eiden zu einem Hinderungsgrund, gütig und 

gottesfürchtig zu sein und zwischen den Menschen Frieden zu stiften3. Allah ist 

Allhörend und Allwissend. 

                                                           

1  D.h.: Enthaltet euch des Geschlechtsverkehrs während der Monatsblutung. 
2  Darunter fällt jedoch nicht der verbotene Analverkehr. 
3 Auch: Und macht (den Namen) Allah(s) nicht zum Gegenstand eurer (unnötigen) Eide, selbst 

wenn es um Güte, Gottesfurcht und Friedenstiftung zwischen den Menschen geht. 


